
  

 

 
Siebtes Absolvententreffen  
und  

Maturajubiläum 2025 
 
Der Festakt findet am Donnerstag, 25.09.2025 
in der Aula der HTL Bregenz statt. 
ZVR-ZAHL: 569 530 957 
 
Das Absolvententreffen und Maturajubiläum des Absolventenvereins der HTL Bregenz  
steht unter dem Ehrenschutz von Landeshauptmann Mag. Markus Wallner. 
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HTL Bregenz, Absolventenverein 

Vorstand Absolventenverein: 

Obmann Dipl.-Ing. (FH) Andreas Lunardon, BEd EUR ING 
COVID-19 Beauftragter 
DSGVO Beauftragter 

1. Obmann Stellvertreter Ing. Maximilian Rusch  

2. Obmann Stellvertreter Ing. Werner Bischof 
Schriftführer 
Veranstaltungsreferent 

Schriftführer Stellvertreter Ing. Robert Bösch 

Finanzen, Ing. Dietmar Schwarz 
Standesführung 
Pressereferent 

Homepage Ing. Daniel Fenigbauer, BSc, MSc 

Vertreter der Schule OStR Prof. Dipl.-Ing. Hannes Mühlbacher 

Beiräte OStR Prof. Mag. Erich Troy, 
 Ing. Stefan Böckle, Ing. Reinhard Matt,  
 Ing. Martin Schneider, Ing. Walter Dietrich 

Internet: www.htlb-av.at 

Arbeitskreis Absolvententreffen, Maturajubiläum, Ehrung der Jubilare: 
Andreas Lunardon, Robert Bösch, Werner Bischof, Dietmar Schwarz 
Daniel Fenigbauer, Mathias Vacek, Erich Troy, Walter Dietrich 

 

Festschrift, Layout Ing. Werner Bischof 

Festschrift, Auflage 1500 Stück 

Moderation  Ing. Maximilian Rusch 

Medien Ländle TV, Video und AV-Event-Fotografen 

Catering C&M Pfanner-Plangger in der Mensa 

Dekoration Gerti Lunardon 

Bei dieser Veranstaltung werden Video- und Fotoaufnahmen gemacht 
und veröffentlicht. 

Falls Sie nicht auf einem Video oder Foto zu erkennen sein wollen, bitten 

wir Sie, die DSGVO Etikette sichtbar zu tragen. 

(Ausgabe bei der Registrierung) 

 
Datenschutzerklärung: https://htlb -av.at/datenschutzerklarung 

  

http://www.htlb-av.at/
https://htlb-av.at/datenschutzerklarung
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Programm 
16:30 Registrierung / Begrüßung 

Bei der Registrierung erhalten Sie ein Glas Prosecco. 

Die Diplomprojekte sind in der Galerie (1. bis 3. Stock) ausgestellt. 

17:00 Möglichkeit einer Schulführung 

(Bitte beachten Sie das Plakat Meetingpoint) 

17:45 Eröffnung im Festsaal der HTL Bregenz 

Frau Dir. MMag. Claudia Vögel 

Obmann Dipl.-Ing. (FH) Andreas Lunardon, BEd EUR ING 

18:00 Vortrag des Gastredners: Bildung für Nachhaltige Entwicklung 

DI Jörg Maninger, MA 

18:15 Grußworte 

Videobotschaft LH Mag. Markus Wallner 

Landtagsabgeordnete Heidi Schuster-Burda  

18:30 Ehrungen und Urkundenüberreichung 

mit Musikuntermalung durch das Schulorchester der HTL 

Absolventen aller Fachrichtungen 

mit 10-, 25-, 40-, 50-, 60-jährigem Fachschul-oder Matura- Abschluss 

Vereinsmitglieder mit 50- und 60-jähriger Mitgliedschaft 

Ehrenmitgliedschaft 

19:30 Gemütliches Beisammensein 

beim Buffet mit Getränken 

21:00 Ausklang 

 

Durch das Programm führt 

Ing. Maximilian Rusch 

Fernsehen und Presse 

Ländle TV Studio, Götzis 

AV-Event-Fotografin Eva Lunardon 

Homepage Daniel Fenigbauer 
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Mag. Markus Wallner 
Landeshauptmann Vorarlberg, Ehrenschutz 

 

Herzlichen Glückwunsch zum HTL-Abschluss! 
 
 
Die HTL Bregenz bietet den Schülerinnen und Schülern nicht nur eine 
praxisnahe und umfassende Ausbildung, sondern eröffnet ihnen auch 
beste Zukunftsperspektiven. Die jährlichen Absolvententreffen bieten 
wertvolle Gelegenheiten, um sich zu vernetzen und Einblicke in ver-
schiedene Berufswege zu gewinnen. Heuer findet das Treffen bereits 
zum siebten Mal statt ς wieder verleiht der HTL-Absolventenverein 
gemeinsam mit der HTL Bregenz dieser Veranstaltung einen würdigen 
Rahmen. 
 
Seit seiner Gründung im Jahr 1958 ist der Absolventenverein ein 
bedeutender Treffpunkt für den Austausch und die Pflege des Mit-
einanders. Mit einem abwechslungsreichen Veranstaltungsprogramm, 
das von informativen Vorträgen bis hin zu spannenden Betriebs-
besichtigungen reicht, bietet der Verein ein lebendiges Forum für den 
freundschaftlichen Kontakt und starken Zusammenhalt. Initiativen wie 
diese verbinden die schulische Ausbildung mit der Arbeitswelt und 
stärken unseren Vorarlberger Wirtschaftsstandort. 
 
Die Sicherstellung zukunftsorientierter Rahmenbedingungen für 
unsere Bildungs- und Ausbildungseinrichtungen ist und bleibt ein 
zentrales Anliegen des Landes. Die HTL Bregenz kann sich bei wich-
tigen Investitionen in die technische Ausstattung auf die Unterstützung 
des Landes verlassen ς auch im Jahr 2025. Die vom Land mitgetra-
genen Investitionen sichern nicht nur die hohe Ausbildungsqualität, 
sondern auch die Position unseres Landes als wettbewerbsfähiger 
Standort.  
 
Allen Absolventinnen und Absolventen sowie Jubilarinnen und 
Jubilaren aus der HTL Bregenz um Obmann DI (FH) Andreas Lunardon 
BEd EUR ING gratuliere ich sehr herzlich. Gerne habe ich wieder den 
Ehrenschutz übernommen. Für die Zukunft wünsche ich weiterhin alles 
Gute und viel Erfolg! 
 
 
Mag. Markus Wallner 
Landeshauptmann 
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MMag. Claudia Vögel 
Direktorin 

Liebe Absolventinnen und Absolventen der HTL Bregenz! 

Wir blicken auf ein erfolgreiches Schuljahr 2024/25 zurück, das uns allen 
einiges abverlangt hat, uns aber auch mit vielen Erfolgen belohnt hat. Bei 
den zwei Pädagogischen Halbtagen haben wir uns einerseits mit der 
Künstlichen Intelligenz im Unterricht und andererseits mit dem Referenten 
Dr. Simon Burtscher-aŀǘƘƛǎ ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀ αhǊƛŜƴǘƛŜǊǳƴƎ ǳƴŘ WǳƎŜƴŘέ 
beschäftigt. 

Wir haben zahlreiche MINT-Projekte und Veranstaltungen auf die Beine 
gestellt, darunter die MINT Workshops mit Volksschulen und Mittel-
schulen, Schnuppertage in Schulen, einen Tag der offenen Tür, die First 
Lego League Landeswettbewerb, den legendären Techniker:innenball, die 
Girls' Day und vieles mehr. Sportwochen und Auslandsreisen haben den 
Teamgeist in den Klassen gestärkt, und Exkursionen in Unternehmen 
haben den Schüler:innen gezeigt, wie Technik in der Praxis eingesetzt wird. 
Unsere Schüler:innen sind gefragte Fachkräfte für eine innovative und 
nachhaltige Gesellschaft.  

aƛǘ ŘŜƴ ƴŜǳŜƴ !ǳǎōƛƭŘǳƴƎǎƪƻƴȊŜǇǘŜƴ αaŀǎŎƘƛƴŜƴōŀǳ tƭǳǎέ ǳƴŘ 
α9ƭŜƪǘǊƻǘŜŎƘƴƛƪ tƭǳǎέ ǎŜǘȊŜƴ ǿƛǊ ŜƛƴŜƴ ǿŜƛǘŜǊŜƴ !ǳǎōƛƭŘǳƴƎǎƛƳǇǳƭǎ ŦǸǊ ŘƛŜ 
zukünftigen technologischen Herausforderungen. Wir freuen uns über die 
hervorragende Zusammenarbeit mit der Vorarlberger Industrie und dem 
Gewerbe. Dank der weiteren Unterstützung der Wirtschaftskammer und 
des Landes Vorarlberg sind unsere Werkstätten und Labors stets auf dem 
neuesten technischen Stand. So haben wir beispielsweise die neue SATO 
Compact Large Plasma-Schneidanlage in Betrieb genommen.  

Alle offenen Stellen im Lehrbereich sind besetzt. In den Jahren 2024ς2026 
wird das Lehrpersonal mit konvertiblen Laptops für den digitalen Unter-
richt ausgestattet ς dank der Unterstützung des Kuratoriums der HTL 
Bregenz.  Im Schuljahr 2025/26 werden die Klassenräume von der Bundes-
immobiliengesellschaft für die elektronische Versorgung auf Laptops 
umgebaut. 

Ich wünsche allen Absolventinnen und Absolventen weiterhin viel Freude 
am Erhalt des Absolventenvereins und danke dem Arbeitskreis sowie 
insbesondere dem Obmann Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH) Andreas Lunardon, 
B.Ed., für sein herausragendes ehrenamtliches Engagement. 

 

Mit herzlichen Grüßen 

MMag. Claudia Vögel 

Direktorin 
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Michael Ritsch, MBA 
Bürgermeister der Landeshauptstadt Bregenz 

Liebe Freunde der HTL Bregenz! 

 

Als Politiker ist man immer stolz auf das Gemeinwesen, in dem man tätig ist. 

Man ist stolz auf die Kunst, die es zur Kulturstadt machen, oder auf den See 

und den Berg, die es zu einem lebenswerten Ort machen. Stolz ist man aber 

mindestens so sehr auch auf die Schulen, die es zur Bildungsstadt machen.  

 

Letzteres nimmt in der Bedeutung übrigens deutlich zu. Denn während 

Kunst vor allem unsere Seele erfreut und man am und im Wasser oder im 

Grünen neue Energie für den Alltag tankt, geht es beim Unterrichten junger 

Menschen um nichts weniger als die Zukunft der gesamten Gesellschaft. Ich 

würde sogar sagen, man kann das bei keinem anderen Schultyp klarer 

erkennen als bei einer Höheren Technischen Lehranstalt. 

 

Mehr denn je steht die Technik im Mittelpunkt, wenn es darum geht, unsere 

Heimat so weiter zu entwickeln, dass auch unsere Kinder und deren Kinder 

eine Welt vorfinden, in der es sich zu leben lohnt. Es geht also zum Beispiel 

um die Frage, wie wir Ökonomie und Ökologie sinnvoll unter einen Hut zu 

bringen, wie wir die unaufhaltsame Digitalisierung aller Lebensbereiche 

hinbekommen oder wie wir es schaffen, Gentechnologie und künstliche 

Intelligenz zur Verbesserung der Lebenschancen aller einzusetzen. Für mich 

ist eine zukunftsorientierte technische Ausbildung der beste Hebel, um 

heutige und künftige Krisen, die unsere Existenz gefährden, zu meistern. 

 

So darf ich zum Schluss noch einmal auf den Stolz des Politikers auf die 

vielen Facetten einer Stadt zurückkommen. Die HTL Bregenz, die älteste 

Schule dieser Art in Vorarlberg, ist jedenfalls eine große Bereicherung unser-

es Bildungssystems und aus diesem nicht mehr wegzudenken. Ich wünsche 

der Schule, ihren Lehrkräften, den Schüler:innen und allen Absolvent:innen 

für die Zukunft viel Glück und Erfolg und alles erdenklich Gute!  

 

Michael Ritsch, MBA 

Bürgermeister der Landeshauptstadt Bregenz 
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Dr. Barbara Schöbi-Fink 
Landesstatthalterin 

Geschätzte Absolventinnen und Absolventen, 

werte Festgäste, 

 

die HTL Bregenz ist Garant für eine erstklassige technische Ausbildung. Sie 

bietet eine breite Palette an praxisorientierten Fächern und Projekten, die 

den Schülerinnen und Schülern das nötige Wissen vermittelt, um in der 

heutigen Wirtschaft erfolgreich und wettbewerbsfähig zu sein. Die HTL 

Bregenz hat sich zu einer wichtigen Bildungsinstitution und als Impulsgeber 

im Land bewiesen. Die Schule lebt den Leitgedanken, dass gute Bildung 

deutlich bessere Perspektiven für unsere Jugend mit sich bringt ς Bildung 

ist eine Investition in einen selbst und in die eigene Zukunft. Bildung ist 

zudem der Schlüssel zur nachhaltigen Entwicklung unseres Landes und 

unserer Gesellschaft.  

 

Ein Absolvententreffen bietet eine hervorragende Gelegenheit, alte 

Freundinnen und Freunde wiederzutreffen und neue Kontakte zu knüpfen. 

Es ermöglicht auch, Karrierewege- und erfolge miteinander zu teilen und 

wertvolle Tipps auszutauschen. Dabei kommt dem Absolventenverein der 

HTL Bregenz eine wichtige Rolle zu. Durch ihre Zusammenarbeit mit Schule 

und Wirtschaft fördern sie die Absolventinnen und Absolventen bei ihrer 

persönlichen und beruflichen Entwicklung und tragen insgesamt zur 

Weiterentwicklung der Ausbildung bei.  
 

Als wichtige Partner sind die HTL Bregenz und der Absolventenverein in 

einer engen Zusammenarbeit mit den heimischen Wirtschaftsbetrieben. 

Von der intensiven Zusammenarbeit der Schule sowie dem Absolventen-

verein der HTL profitieren alle Seiten.  

 

Herzlichen Dank für Ihr Engagement und alles Gute! 

 

 
Dr. Barbara Schöbi-Fink 

Landesrätin für Bildung, Elementarpädagogik, Wissenschaft und 

Weiterbildung, Kinder- und Jugendhilfe, Kunst und Kultur, Frauen und 

Gleichstellung, Seniorinnen und Senioren 
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Dr. Heiko Richter 

Bildungsdirektor 

Sehr geehrte Absolventinnen und Absolventen sowie Jubilare der 
HTL Bregenz! 

Anlässlich der 7. Absolventenfeier des Absolventenvereins der 
HTL Bregenz übermittle ich Ihnen im Namen der Bildungs-
direktion für Vorarlberg meine herzlichsten Glückwünsche. 

Die HTL Bregenz zählt zu jenen Bildungseinrichtungen, die mit 
großer Konsequenz praxisnahe und moderne Ausbildung an-
bieten ς und damit einen wesentlichen Beitrag zur Sicherung 
unseres Wirtschafts- und Industriestandortes leisten. 

Absolventinnen und Absolventen der HTL Bregenz sind auf dem 
Arbeitsmarkt gefragt, nicht zuletzt aufgrund ihrer exzellenten 
fachlichen Qualifikation und ihrer unmittelbaren Einsatzfähigkeit 
in der Praxis. 

Doch eine solche Ausbildung gelingt nur, wenn man als Schule 
bereit ist, sich ständig weiterzuentwickeln. Die HTL Bregenz stellt 
sich mit viel Engagement den Herausforderungen des tech-
nischen Wandels und passt ihr Bildungsangebot laufend an ς 
stets in enger Zusammenarbeit mit der regionalen Wirtschaft. 
Dieses vorausschauende Handeln sichert den nachhaltigen Erfolg 
der Schule. 

Ein bedeutender Teil dieses Erfolgs ist dem Absolventenverein zu 
verdanken. Er hält nicht nur den Kontakt zwischen ehemaligen 
Schülergenerationen lebendig, sondern schafft auch eine wert-
volle Brücke zur Schule selbst. Dieser Austausch bietet wichtige 
Rückmeldungen für die Weiterentwicklung des Bildungsangebots. 

Mein Dank gilt dem Absolventenverein der HTL Bregenz, 
insbesondere Obmann DI (FH) Andreas Lunardon, für seinen 
Einsatz und die gelungene Vernetzungsarbeit. 

Für die kommenden Projekte wünsche ich Ihnen allen viel Erfolg ς 
und für diese Feier inspirierende Gespräche und schöne gemein-
same Momente! 

 

Dr. Heiko Richter 
Bildungsdirektor 
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Â Beratung beim Antrag für die Â Aktuelles in der 
Verbandszeitschrift 

Â Qualifikationsbezeichnung Â Ăder ingenieurñ und auf 
www.voi.at 

Â ĂIng.ñ und ĂEUR INGñ Â Weitere Vorteile im Rahmen 
des VÖI-Clubs 

Â Informationen zur 
Weiterbildung zum 

 

Â Bachelor, Master, Dipl.-Ing. 
(FH), etc. 

 

LANDESGRUPPE VORARLBERG 
Obmann: DI (FH) Andreas Lunardon, BEd EUR ING 

Tel. 0664/ 734 88 787 
andreas.lunardon@htlb-av.at 
6900 Bregenz, Reichsstraße 4 

ZVR 815 641 024 



 

Siebtes ABSOLVENTENTREFFEN und MATURAJUBILÄUM 2025 

  

HTL250925 Festschrift Seite 15/56  ZVR-Nr. 569 530 957 
 

 

Andreas Lunardon 
Obmann 

Werte Festgäste, 
geschätzte Freundinnen und Freunde der HTL Bregenz, 
Sponsoren, Absolvent:innen und Jubilare, 

es ist mir eine besondere Ehre und Freude, Sie anlässlich dieser 
festlichen Veranstaltung willkommen zu heißen. Als Obmann ist es mir 
ein tiefes Anliegen, die Bedeutung nachhaltiger Bildung und praxis-
orientierter Projektarbeit hervorzuheben. Diese verbindet fachliche 
Exzellenz mit gesellschaftlicher Verantwortung. Ein Fundament, das 
unsere Schüler:innen in ihrer Entwicklung stärkt und ihnen den Blick 
über nationale Grenzen hinaus eröffnet. 
Im Rahmen internationaler Kooperationen erleben unsere 
Schüler:innen und Lehrpersonen wertvolle interkulturelle Begeg-
nungen, erweitern ihren Horizont und bereiten sich umfassend auf die 
Anforderungen einer globalisierten Arbeitswelt vor. Bildung wird so 
zur Brücke zwischen Kulturen  und zum Schlüssel für eine gemeinsame 
Zukunft. 
Ein besonderes Augenmerk legen wir auch auf die Förderung des 
europaweit anerkannten ING- bzw. EUR ING-Titels, einem Quali-
tätssiegel für herausragende Ingenieurausbildung. Mit großem 
Engagement begleiten wir unsere Absolventen auf dem Weg zu dieser 
angesehenen Qualifikation, die nicht nur berufliche Türen öffnet, 
sondern auch die exzellente Ausbildung an unserer HTL eindrucksvoll 
bestätigt. 
αDie Reife eines Menschen zeigt sich am deutlichsten an dem Dienst, 
den er in der Gemeinschaft leistetΦάPedro Arrupe (1907ς1991) 
In diesem Geist verstehen wir nachhaltige Bildung als Ermutigung zur 
Mitgestaltung. Sie befähigt junge Menschen, Verantwortung zu 
übernehmen und sich selbstlos für das Gemeinwohl einzusetzen. 
Bildung darf nicht bei der Wissensvermittlung stehenbleiben. Bildung 
soll inspirieren, verbinden und einen Beitrag leisten zu einer gerech-
ten, zukunftsfähigen Welt. 
Zukunft jetzt! 
Lebenslanges Lernen bildet den Kern unserer ingenieurbezogenen 
Bildungstradition. In einer sich rasant wandelnden Welt ist stetige 
Weiterentwicklung unerlässlich. Mit Exkursionen, Bildungsreisen und 
gezielter Unterstützung fördern wir die Bereitschaft zur Veränderung, 
sowie mit Offenheit, Neugier und dem Mut, auch neue Wege zu 
gehen. 
Ich danke Ihnen allen von Herzen für Ihre Unterstützung, Ihre 
Verbundenheit und Ihr Mitwirken. Lassen Sie uns gemeinsam weiter 
daran arbeiten, jungen Menschen die besten Chancen für eine 
erfolgreiche und verantwortungs-bewusste Zukunft zu eröffnen. 

Andreas Lunardon 
Obmann 
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© United Nations 

https://www.unesco.at/bildung/bildung-
2030/bildungsagenda-2030 

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) - Technik und 
Verantwortung über Generationen 

Liebe Absolventinnen der HTL Bregenz, 

ob Sie nun vor 10, 25, 40, 50 oder gar 60 Jahren 
die Schule abgeschlossen haben ς jede von Ihnen 
hat in einer anderen Zeit ihre Ausbildung erhalten, 
mit ganz eigenen technischen Herausforderungen 
und Chancen. Doch eines verbindet alle Genera-
tionen: das Bewusstsein, dass technisches Wissen 
Verantwortung mit sich bringt. 

Die Vereinten Nationen haben mit der Agenda 
2030 und den 17 Nachhaltigkeitszielen (SDGs) eine 
Vision für die Zukunft entwickelt, die uns alle 
betrifft. Ein zentrales Element darin ist die 
α.ƛƭŘǳƴƎ ŦǸǊ ƴŀŎƘƘŀƭǘƛƎŜ 9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎά ό.b9ύΦ {ƛŜ 
fordert uns auf, nicht nur fachlich versiert zu sein, 
sondern auch kritisch zu reflektieren, wie wir 
Technik einsetzen, welche Möglichkeiten sie eröff-
net ς und wo ihre Grenzen liegen. 

Für Österreich sind daraus fünf Handlungsfelder 
entstanden: Nachhaltigkeit soll Teil der Bildungs-
politik sein, Schulen sollen selbst nachhaltiger 

werden, Lehrende erweitern ihre Kompetenzen, Jugendliche werden unterstützt ς und Gemeinden 
gestalten aktiv mit. 

Wenn wir auf Ihre verschiedenen Jahrgänge zurückblicken, wird deutlich: Jede Generation hat ihren Beitrag 
geleistet ς sei es im Aufbau neuer Technologien, in der Weiterentwicklung von Betrieben oder im 
Engagement für die Gesellschaft. Heute gilt es mehr denn je, technische Innovation mit nachhaltigem 
Denken zu verbinden. 

So stehen Ihre Lebenswege für das, was BNE meint: Lernen hört nie auf, und Wissen entfaltet seine größte 
Kraft dann, wenn es Verantwortung übernimmt. 

Herzlichen Glückwunsch zu Ihrem Jubiläum ς und vielen Dank für Ihre Beiträge über all die Jahre hinweg! 

wünscht Euch der VÖI LG Vlbg. 

 
  

https://www.unesco.at/bildung/bildung-2030/bildungsagenda-2030
https://www.unesco.at/bildung/bildung-2030/bildungsagenda-2030
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Danke für die langjährige (50, 60-jährige) Mitgliedschaft 

 

Ein halbes Jahrhundert und mehr Mitgliedschaft im Absolventenverein der HTL 
Bregenz ist Ausdruck besonderer Treue und tiefer Verbundenheit. Diese lange 
Weggemeinschaft zeugt von Begeisterung für Technik, vom Wert lebenslangen 
Lernens und von der Freude am Miteinander. Mit großer Dankbarkeit blicken 
wir auf Ihr Engagement und Ihre Treue zurück. Ihre jahrzehntelange Mitglied-
schaft ist uns Ansporn und Inspiration, die Werte unserer Gemeinschaft auch für 
kommende Generationen lebendig zu halten. 
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Bild-Quelle: https://www.amazon.com/Die-dritte-industrielle-

Revolution/dp/3596195969 Zugriff: 05.08.2024 

 

 
Dipl.-Ing Jörg Maninger, MA 

Zukunft jetzt! Bildung für nachhaltige Entwicklung 
im Zeitalter der dritten industriellen Revolution 

Die Menschheitsgeschichte ist geprägt von tiefgreifenden Umbrüchen ς 
industriellen Revolutionen, die unsere Lebens- und Arbeitswelt jeweils 
grundlegend verändert haben. 

Die erste industrielle Revolution begann im 18. Jahrhundert mit der 
Nutzung von Dampfmaschinen und Kohle. Sie brachte mechanisierte 
Produktion und die Entstehung von Fabriken ς ein gewaltiger Bruch mit 
der agrarisch geprägten Welt. 

Die zweite industrielle Revolution, etwa ab der Mitte des 19. 
Jahrhunderts, wurde durch Elektrizität, das Fließband und fossile 
Energieträger vorangetrieben. Sie ermöglichte Massenproduktion, 
globale Märkte 
und industrielle 

Massenarbeit ς das Fundament unserer heutigen 
Industriegesellschaft. 

Und nun ς so beschreibt es der Ökonom und Zu-
kunftsdenker Jeremy Rifkin ς stehen wir am Beginn 
einer dritten industriellen Revolution: Sie entsteht 
durch die Verbindung von erneuerbarer Energie, 
digitaler Kommunikationstechnologie und intelli-
genten, dezentralen Netzen. Diese Revolution ist 
nicht nur technischer Natur ς sie ist ökologisch, 
ökonomisch und gesellschaftlich tiefgreifend. Und 
sie wird die Art, wie wir leben, arbeiten ς und lernen 
ς grundlegend verändern. Diese Revolution ist keine 
ferne Zukunftsvision ς sie beginnt jetzt, und sie stellt 
unsere Gesellschaft, unsere Wirtschaft und ins-
besondere unser Bildungssystem und damit uns als 
HTL Bregenz vor völlig neue Herausforderungen. 

Was ist die dritte industrielle Revolution?  

Rifkin beschreibt fünf Säulen dieser neuen Epoche: 

1. Umstieg auf erneuerbare Energien 
2. Gebäude als dezentrale Energieproduzenten 
3. Energiespeicherungstechnologien 
4. Intelligente Stromnetze (Smart Grids) 
5. Elektromobilität und vernetzte Mobilität 

Gemeinsam ermöglichen sie eine dezentrale, kollaborative und nachhaltige Infrastruktur. 

  

https://www.amazon.com/Die-dritte-industrielle-Revolution/dp/3596195969
https://www.amazon.com/Die-dritte-industrielle-Revolution/dp/3596195969
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Was bedeutet das für Bildung und Schule? 

Schulen dürfen nicht nur Technologieanwender sein ς sie müssen zu Zukunftslaboren werden, in denen 
junge Menschen lernen, diese neue Welt aktiv zu gestalten. 

1. Neues Denken über Energie und Umwelt 

¶ {ŎƘǳƭŜƴ ǎƻƭƭǘŜƴ 9ǊȊŜǳƎǳƴƎΣ {ǇŜƛŎƘŜǊǳƴƎ ǳƴŘ bǳǘȊǳƴƎ Ǿƻƴ 9ƴŜǊƎƛŜ ŜǊƭŜōōŀǊ ƳŀŎƘŜƴ όȊΦ .Φ 
Solaranlagen, Energiemonitoring im Klassenzimmer). 

¶ Bildung für nachhaltige Entwicklung muss nicht Zusatzthema, sondern Kernaufgabe werden. 

2. Digitale und vernetzte Kompetenzen 

¶ Schüler:Innen müssen lernen, in vernetzten, kollaborativen Systemen zu denken ς nicht nur 
Programme bedienen, sondern verstehen, wie digitale Infrastruktur die Welt verändert. 

¶ Interdisziplinäres Denken ist gefragt: Technik, Ökologie, Wirtschaft und Ethik gehören 
zusammen. 

3. Partizipation und Eigenverantwortung 

¶ Lernende sollten als aktive Gestalter ihres Lernprozesses gesehen werden ς nicht als passive 
Konsumenten. 

¶ Projektarbeit, Maker-Education, demokratische Schulkultur fördern genau das. 

4. Neue Rollen für Lehrkräfte 

¶ Lehrer:Innen werden zu Lernbegleitern und Innovationsimpulsgebern. 

¶ Fortbildung und Schulentwicklung müssen diesen Rollenwandel aktiv unterstützen. 

5. Schule als Energie- und Ideenlabor 

¶ Schulen könnten Energie selbst erzeugen und nutzenς als pädagogisches Konzept und als 
Beitrag zur Energiewende. 

¶ Sie werden Orte, an denen ökologische, soziale und technologische Transformation nicht nur 
gelehrt, sondern gelebt wird. 

Bildung als Motor der Revolution 

Die dritte industrielle Revolution ist mehr als eine technologische Entwicklung ς sie ist ein kultureller 
Wandel. Wenn wir wollen, dass kommende Generationen in dieser neuen Welt nicht nur bestehen, 
sondern sie aktiv, gerecht und nachhaltig mitgestalten, müssen wir unsere Schulen jetzt transformieren 
und dafür die Möglichkeiten der Schulautonomie nutzen. 

Denn: Die Schule der Zukunft muss kein Spiegel der Industrie sein ς sie kann und sollte ihr Kompass 
werden. 

 

Dipl.-Ing Jörg Maninger, MA 
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Elternverein der HTL Bregenz  
 

 
 Elternverein 

Liebe Absolventinnen und Absolventen, 
werte Jubilare, geschätzte Festgäste und Freunde der HTL Bregenz! 

Der Elternverein der HTL Bregenz freut sich sehr, allen Jubilarinnen und Jubilaren herzlich zu ihrem 
besonderen Schulabschluss oder Maturajubiläum zu gratulieren. Ebenso danken wir jenen, die uns bereits 
seit 50 oder 60 Jahren als Mitglieder verbunden sind, für ihre langjährige Treue. 
Wir, die Eltern der derzeitigen Schüler:innen und Schüler wissen, welch große Anstrengungen und Enga-
gement nötig waren, um Ihre Abschlüsse zu erreichen ς und wir zollen Ihnen dafür größten Respekt. 
Unser Verein arbeitet eng mit der Schulleitung, den Lehrkräften sowie den Schüler- und Elternvertretungen 
zusammen, um die HTL Bregenz als einen Ort des Lernens und der persönlichen Entwicklung stetig zu 
fördern. 
.ŜǎƻƴŘŜǊǎ ŀƳ IŜǊȊŜƴ ƭƛŜƎǘ ǳƴǎ ŘƛŜ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ŘŜǊ LƴƛǘƛŀǘƛǾŜ α{ŎƘǸƭŜǊ ƘŜƭŦŜƴ {ŎƘǸƭŜǊƴάΣ Ƴƛǘ ŘŜǊ ǿƛǊ 
unkompliziert finanzielle Hilfe leisten können, damit Lernende günstige Nachhilfe durch Mitschülerinnen 
und Mitschüler erhalten ς eine Möglichkeit, die immer mehr angenommen wird. 
Darüber hinaus unterstützen wir Familien bei der Anschaffung von Computern sowie bei der Finanzierung 
von Sport- und Projektwochen. Auch Veranstaltungen zu wichtigen Themen wie Suchtprävention, Vielfalt 
und Sexualpädagogik werden von uns gefördert. 
Ein weiteres Highlight war heuer erneut der Technikerball, der ausverkauft ein großer Erfolg war. Dank der 
großzügigen Unterstützung der Firma Blum konnten wir den traditionellen Sektempfang ermöglichen ς 
dafür ein herzliches Dankeschön. 
Im Namen des Elternvereinsvorstands wünschen wir Ihnen allen weiterhin alles Gute und viel Erfolg auf 
Ihrem weiteren Weg! 

Lothar Ender, Obmann des Elternvereins 
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Foto © Absolventenverein 

 
Foto@Absolventenverein 

 

Exkursion der HTL Bregenz bei der Firma HENN AG 
am ersten Ferienmontag, dem 07. Juli 2025 

Im Rahmen einer spannenden Exkursion besuchten Lehrer der HTL Bregenz gemeinsam mit dem 
Absolventenverein den Hauptsitz der HENN AG im Steinebach Dornbirn. Die Firma, ein Innovationsführer 
im Bereich hochwertiger Kupplungssysteme, gewährte beeindruckende Einblicke in ihre moderne 
Entwicklung und Produktion. 

CEO Matthias Nicolussi nahm sich 
persönlich Zeit, die Besucher über das 
Unternehmen zu führen und die inter-
nationale Erfolgsgeschichte von HENN zu 
erläutern: Mit rund 100 Mitarbeiter:innen 
erwirtschaftet die Firma einen Jahres-
umsatz von beinahe 100 Millionen Euro 
und beliefert über 340 Kunden in 44 
Ländern. Ob Fluide, Luft oder Gase ς 
HENN-Kupplungen finden weltweit in 
unterschiedlichsten Industrien Anwen-
dung. 

Besonders praxisnah wurde die Führung durch die Möglichkeit, einen Schlauch mit einer Kupplung zu 
verbinden. Dieser Schritt vermittelte eindrucksvoll, wie effizient und präzise die HENN-Systeme 
funktionieren. Auch der ausgestellte Kühlkreislauf eines Automobils, der zahlreiche unterschiedliche 
Verbindungslösungen zeigte, verdeutlichte die Innovationskraft des Unternehmens. 

Ein ǿŜƛǘŜǊŜǊ .ŜǿŜƛǎ ŦǸǊ ŘƛŜ ōŜǎƻƴŘŜǊŜ ¦ƴǘŜǊƴŜƘƳŜƴǎƪǳƭǘǳǊΥ I9bb ǿǳǊŘŜ ōŜǊŜƛǘǎ ƳŜƘǊŦŀŎƘ ōŜƛ α.Ŝǎǘ 
Workplaces Austriaά ŀǳǎƎŜȊŜƛŎƘƴŜǘ ς ein starkes Zeichen für ein positives Arbeitsumfeld und Zukunfts-
perspektiven in der Region. 

Ein herzliches Danke-
schön gilt CEO Matthias 
Nicolussi für die inspirie-
renden Erklärungen sowie 
Julia Schwarz und ihrem 
Team für die professio-
nelle Organisation und 
Durchführung der Besich-
tigung. Diese Exkursion 
war nicht nur informativ, 
sondern auch motivierend 
ς ein Blick in eine zu-
kunftsweisende Industrie, 
der viele begeistert hat. 

 
 

Text©: Redaktionsteam Absolventenverein 
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Schulorchester der HTL Bregenz 

 
  

 

ENGINEERS EUROPE ist ein Zusammenschluss professioneller Ingenieure, der nationale 
Ingenieurverbände aus 33 Ländern des Europäischen Hochschulraums (EHR) vereint. Damit 
vertritt ENGINEERS EUROPE die Interessen von über 6 Millionen professionellen Ingenieu-
ren in Europa.  
ENGINEERS EUROPE strebt eine einheitliche Stimme für den Ingenieurberuf in Europa an 

und möchte die berufliche Identität von Ingenieuren bestätigen und weiterentwickeln. Ziel 
von ENGINEERS EUROPE ist es, durch seine Aktivitäten und Dienstleistungen, insbesondere 
mit der Verleihung der Berufsbezeichnung EUR ING, die gegenseitige Anerkennung von 
Ingenieurqualifikationen in Europa zu erleichtern und die Stellung, Rolle und Verantwortung 
der Ingenieure in der Gesellschaft zu stärken.  
Seit Ende 1997 befindet sich das Generalsekretariat von ENGINEERS EUROPE, das die 

Aktivitäten des Verbandes verwaltet, in Brüssel. 

https://www.engineerseurope.com/ 

 
  

https://www.engineerseurope.com/
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Geschäftsführer Georg Schuch und Obmann Andreas Lunardon (vorne Mitte) sowie die Teilnehmer an der Exkursion Künz 

Besichtigung der Firma Künz GmbH in Hard 

 
Wir trafen uns am 19. März 2025 beim Haupteingang der Firma Künz GmbH zur geplanten Besichtigung. 

Geschäftsführer Georg Schuch informierte uns über die Gründung des Betriebes 1932 in Hard. Bis heute ist 
die Firma im Familienbesitz. Auf der ganzen Welt befinden sich Niederlassungen und Büros. Die 
Schwerpunkt-Produkte sind Container-Krane, aber auch in der Galvanisierungstechnik ist Künz spezialisiert. 
Die langjährige Beschäftigung mit den unterschiedlichsten Anforderungen führte zu vielen sehr innovativen 
Produkten und damit zur dauerhaften Festigung der Marktposition. 

Nach der Einführung in die unterschiedlichen Aufgabenbereiche konnten wir beim Rundgang durch die 
Produktionshallen, die immer wieder aufgrund der sich ändernden Herausforderungen erweitert und 
modernisiert werden, die Herstellung der erforderlichen Komponenten kennenlernen. Beispielsweise 
werden die benötigten Schaltschränke vor Ort bestückt, mit spezifischen selbst hergestellten Kabelbäumen 
verdrahtet und komplettiert. 

Die Kabeltrommeln, Antriebswellen und viele andere mechanische Teile werden hier mit modernen 
Maschinen hergestellt. 

In Hard werden aus Platzgründen Bauteile nur bis zu einer gewissen Größe angefertigt, die größeren Teile 
werden vor allem in Polen, aber auch in der Slowakei hergestellt. 

Im Anschluss ermöglichte uns die Firma Künz in ihren Räumlichkeiten die Abhaltung unserer 
Jahreshauptversammlung für das abgelaufene Vereinsjahr 2024. 

Wir bedanken uns bei den Verantwortlichen für den interessanten Nachmittag und für die 
Zurverfügungstellung ihrer Infrastruktur für unsere Jahreshauptversammlung. 

    Text: Werner Bischof 
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Foto: Absolventenverein ©Obmann 

 
Meilensteine der Firmengeschichte 

 
Vorbereitung Gruppe 3 zum Rundgang 

Besichtigung der Firma CCL in Dornbirn 

 

Die Firma CCL Label GmbH begrüßte uns am Montag, dem 19. Mai 2025, in Dornbirn zur Besichtigung 
ihres Betriebes.  

CCL Label ist seit über 60 Jahren Marktführer in der 
Verpackungsindustrie. Die Firma stellt Shrink Sleeves für 
Verpackungen in der Molkerei-, Lebensmittel-, Kosmetik-, 
Haushaltspflege- und Medizinindustrie her, um nur die wich-
tigsten der vielen Anwendungsbereiche zu nennen. Das ist aber 
nur eines der vier Segmente der Firma. An anderen Standorten 
werden auch  Etiketten, Aluminiumdosen und RFID-Chips für die 
Diebstahlsicherung erzeugt. CCL ist in 42 Ländern mit weit über 
200 Standorten vertreten. Es sind mehr als 26.000 Mitarbeiter 
beschäftigt. 

Beim Rundgang durch den vor kurzem fertig-
gestellten Neubau in Dornbirn erfuhren wir von den 
großen Hürden der Genehmigungen und den vielen 
Auflagen im Bereich Umweltschutz und Energie-
versorgung. Da die Produkte besonders im Lebens-
mittelbereich eingesetzt werden, gelten außer-
ordentlich hohe Reinheitsanforderungen bei der 
Produktion und der Weiterverarbeitung. Durch den 
seit kurzem nötigen Aufdruck des Pfandsymbols auf 
diverse Getränkegebinde sind zusätzliche Sicher-
heitsbestimmungen für den Pfandgeldtransport 
notwendig. Es wurde die Anwendung von speziellen Farben für die modernen Druckmaschinen erklärt und 
die hohen Vorgaben für die Lagerung und den Transport der bedruckten Folien zum Kunden, weil die 
Schrumpffolien temperatursensibel sind. 

Wir freuen uns, dass ein so innovatives und modernes Unternehmen in Vorarlberg angesiedelt ist und 
bedanken uns für die interessante Führung durch die Produktionshalle.  

Text: Werner Bischof 
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Drittes HTL-Volleyball-Beachturnier in Bregenz 

 

Am Beachplatz gegenüber dem Eingang des Casino-Stadions herrschte am Donnerstag, dem 03.07.2025 
Hochspannung und sportlicher Ehrgeiz: Das heiß erwartete Volleyball-Beachturnier der HTL-Bregenz ging 
über die Bühne, und sorgte für Begeisterung bei den Spielern und beim Publikum gleichermaßen! 
Elf hochmotivierte Mannschaften traten bei zunächst strahlendem Sommerwetter an. Kurzzeitig sorgte ein 
überraschender Regenschauer für Abkühlung, und die leicht bedeckte Stimmung am Himmel entpuppte 
sich bald als ideales Beachvolleyballwetter, dazu kamen ein perfekter Sand, angenehme Temperaturen und 
großartige Bedingungen für hochklassige Ballwechsel. 
Besonders bemerkenswert war der diesjährige Turniersieger: Ein spontan zusammengestelltes Team aus 
drei verschiedenen Klassen (Fabian Mätzler 4aha, Viktor Siegl 4aha, Samuel Schmid 2et und Kevin Fink 2fm) 
zeigte von Anfang an enormen Teamgeist und beeindruckte mit technischem Können und starkem Einsatz. 
Die verdiente Belohnung: Platz 1 und 100 Euro Preisgeld! 
Die 4bal erreichte mit souveränen Leistungen den zweiten Platz (50 Euro), dicht gefolgt von der 2et, die 
sich über Rang 3 und ebenfalls 50 Euro freuen durfte. Der Rang 4 ging an die Mixed-Klasse aus 1aal und 
2fm. Die Preisgelder wurden dankenswerterweise vom Absolventenverein der HTL Bregenz gesponsert und 
persönlich überreicht. 
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Die Zuschauer, über 50 an der Zahl, zeigten sich begeistert von den langen, intensiven Spielzügen und dem 
kämpferischen Einsatz der Teams. Kraftvolle Schmetterbälle, spektakuläre Rettungsaktionen und spann-
ende Ballwechsel sorgten für teils tosenden Applaus und eine mitreißende Atmosphäre. 

Das Turnier war nicht nur ein sportlicher Erfolg, sondern auch ein starkes Zeichen für den Teamgeist und 
die Lebendigkeit der HTL-Gemeinschaft. Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr! 

 

 

 

 

Bericht: Andreas Lunardon 
  

Den Organisatoren  Andreas Lunardon, Gerhard 
Heuss und Sebastian Streitlechner wurde seitens 
der Mannschaften ein großer Dank ausge-
sprochen. Ebenso den Schiedsrichtern, welche 
sich aus den nicht spielenden Mannschaften 
zusammensetzten. 
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Absolventen der HTL Bregenz berichten ς  
Karriere von Ernst Gebhard Böhler, BA 

Im Jahr 1965 durfte ich die Höhere Technische Lehranstalt in Bregenz erfolgreich 
abschließen. Damit öffnete sich für mich die Welt der Technik ς und ich war fest 
entschlossen, diesen Weg einzuschlagen. 

Mein beruflicher Einstieg führte mich zur traditionsreichen Firma Elektra Bregenz, 
einem österreichischen Vorzeigeunternehmen mit internationalem Renommee. 
Dort begann ich im Werkzeugbau ς ein Arbeitsfeld, das mir eine solide Grundlage 
für meine gesamte berufliche Laufbahn bot. 

Elektra Bregenz, gegründet auf der visionären Idee von Friedrich Wilhelm Schindler, der 1893 auf der 
Weltausstellung in Chicago die erste vollelektrische Küche präsentierte, war über Jahrzehnte ein Zentrum 
technischer Innovation. In diesem inspirierenden Umfeld lernte ich nicht nur die Praxis kennen, sondern 
auch den Wert von Weiterbildung zu schätzen. 

 
  FM3 1964/65 Werkstattgruppen  Foto© unbekannt   
So legte ich 1969 die Meisterprüfung als Mechaniker und 1970 die Schlosserprüfung ab, um den 
elterlichen Betrieb für einige Jahre weiterzuführen. Doch mein Weg in der Industrie war damit noch lange 
nicht zu Ende. 
Insgesamt 25 Jahre war ich bei Elektra Bregenz tätig, zuletzt als Betriebsleiter im Stanzwerk ς 
verantwortlich für Pressen, Biegen und Stanzen. Parallel dazu nutzte ich regelmäßig Weiterbildungs-
angebote in der Schweiz und in Deutschland, denn ich war überzeugt:  

 Nur wer sein Wissen ständig erweitert, bleibt in der Technik an der Spitze. 

Als Elektra Bregenz 1989 seinen Standort nach Tirol verlagerte, entschied ich mich bewusst, in Vorarlberg 
zu bleiben ς in einer Region, die für ihre starke Industrie und ihren Innovationsgeist bekannt ist. 
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Mein weiterer Weg führte mich zu Zumtobel in Dornbirn, einem international erfolgreichen Lichttech-
nikunternehmen. Dort übernahm ich Führungsaufgaben im Bereich Automatisierungstechnik, arbeitete mit 
numerisch gesteuerten Maschinen und Robotik und vertiefte mein Verständnis für moderne 
Fertigungsprozesse. 

Auch die Kenntnisse in  CNC-Technik erweiterte ich durch Weiterbildungen, etwa bei der Firma Diem in 
Lochau, wo hochwertige Produkte wie Betonmischer, Kranmulden und individuelle Behälterlösungen zu 
meinen Aufgaben gehörten. Jedes Projekt stellte eine neue Herausforderung dar ς und jede gemeisterte 
Herausforderung bedeutete ein Stück gewonnene Erfahrung. 

1994 wechselte ich schließlich zur BUG ALU Technik in Kennelbach, wo ich bis zu meiner Pensionierung 
tätig war. Als Fertigungsleiter im Bereich Aluminiumverarbeitung konnte ich meine gesamte Erfahrung 
einbringen: von Elektrik über Pneumatik und Hydraulik bis hin zu Software und Automatisierungs-
systemen. Besonders stolz erfüllt mich, beim Aufbau des Hochregallagers entscheidend mitgewirkt zu 
haben ς ein Projekt, das mein technisches Wissen in seiner ganzen Breite forderte. 

Auch wenn der Standort Kennelbach 2007 geschlossen wurde, blicke ich heute mit Dankbarkeit auf ein 
erfülltes Berufsleben zurück ς eine Reise durch die Welt der Technik, geprägt von Neugier, Ausdauer und 
der Freude am lebenslangen Lernen. 

  
 

Ein Wort an die nächste Generation 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Absolventinnen und Absolventen der HTL: 

Technik ist nicht nur ein Beruf ς sie ist Berufung. Die Ausbildung an einer HTL schenkt euch ein Fundament, 
das euch unzählige Wege eröffnet: ob im Handwerk, in der Industrie, in der Entwicklung oder in 
Führungspositionen. 

Nutzt die Chancen, die sich euch bieten.  

 Lernt ein Leben lang, bleibt neugierig und habt den Mut, neue Wege zu gehen. 

Mein eigener Weg war nicht immer geradlinig, doch jeder Schritt hat sich gelohnt. 

Euer Erfolg beginnt mit einer starken  

 Ausbildung ς und mit der Bereitschaft, euch stets weiterzuentwickeln. 
 

  



 

Siebtes ABSOLVENTENTREFFEN und MATURAJUBILÄUM 2025 
   

HTL250925 Festschrift Seite 36/56  ZVR-Nr. 569 530 957 

 

 
  



 

Siebtes ABSOLVENTENTREFFEN und MATURAJUBILÄUM 2025 

  

HTL250925 Festschrift Seite 37/56  ZVR-Nr. 569 530 957 
 

Pergamon, Foto© Museum Speyer 

Mannheim Hafenrundfahrt, Foto© Absolventenverein 

Teilnehmer an der Bildungsreise Weltraum,  Foto© Absolventenverein 

Bildungsreise 2024 - Weltraum 

des Absolventenvereins und der VÖI-LG Vorarlberg 

Dieses Jahr stand unsere Bildungsreise unter dem Motto Weltraumfahrt. Am Montag, dem 28. Oktober 
2024, fuhren wir zunächst zur Kunst-Raststätte Illertal Ost an der deutschen Autobahn A7. Sie ist ein in 
Deutschland einzigartiges Bauwerk, entworfen und ausgestaltet vom österreichischen Künstler und Planer 
Herbert Maierhofer. Weiter ging es nach Pforzheim zum dortigen Gasometer, in dem wir eine Ausstellung 
vom weltweit bekannten 360°-Panorama Künstler Yadegar Asisi besuchten. Zu Beginn erhielten wir eine 
Einführung in die griechische Götterwelt und der griechischen Stadt Pergamon. Es wird  eine Rekonstruk-
tion von Pergamon gezeigt, der antiken Metropole an der kleinasiatischen Westküste. Das multimediale 
Panorama vermittelt einen lebendigen Eindruck der Stadt zur Zeit des römischen Kaisers Hadrian (117-138 
n. Chr.). 
 

 

Weiter ging es nach Mannheim, wo wir bei 
herrlichem Herbstwetter eine beschauliche 
Schiffsrundfahrt im Industrie-Hafen von 
Mann-heim machten. Dabei erfuhren wir 
viele interessante Details zur Geschichte und 
dem Betrieb des größten deutschen Binnen-
hafens. 

Das Hotel Sinsheim am Technik-Museum 
war unsere Unterkunft für die kommenden 
zwei Tage. Die Qualität der Unterbringung 
und der Gastronomie war erstklassig. 
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Space Shuttle Buran in Speyer, Foto© Absolventenverein 

DLR Nutzlast, Foto© Absolventenverein 

 
DLR, Foto© Absolventenverein 

Am Dienstag, dem 29. Oktober, ging es nach Lampoldshausen zum Deutschen Luft- und Raum-
fahrtzentrum (DLR), einem von mehreren Standorten dieser außergewöhnlichen Einrichtung. Hier befinden 
sich die großen Raketenprüfstände, in denen die Ariane-Triebwerke 
getestet werden. Ebenfalls werden Forschungen und Versuche zu 
Flüssigtreibstoffen für die Raketentechnik durchgeführt. 

Weitere Forschungsschwerpunkte bilden die Luftfahrt und der 
Verkehr generell. Außerdem werden zusätzlich die Bereiche Energie, 
Sicherheit und Digitalisierung abgedeckt. Wir erhielten eine aus-
führliche Einführung in die Geschichte der Luft- und Raumfahrt, 
beginnend mit der Erfindung des Schwarzpulvers als Antriebsquelle 
für zunächst Feuerwerksraketen bis zu den heutigen Flüssigtreib-
stoffen und Gastriebwerken. Wir staunten über die riesigen Fort-
schritte in der Technik und die wissenschaftlichen Erkenntnisse, die 
seither gemacht wurden. 

Erst die Weiterentwicklungen der 
früheren Erfindungen ermöglichen 
die heutigen Anwendungen. Ohne 
diese gäbe es keine Wetter-
satelliten, Navigationssysteme oder 
weltumspannende Kommunikation 
in der heutigen Form. Der Vortragende wies auch auf die militärische 
Nutzung hin, die ein starker Treiber für diese Technologien war. In der 
Eingangshalle des Gebäudes konnten wir eine große Zahl von Aus-
stellungsstücken besichtigen. Sie erlauben einen tiefen Einblick in die 
Technik, die die Weltraumfahrt erst ermöglicht, und die damit verbun-
denen gewaltigen Herausforderungen und Anstrengungen. Wir erhielten 
auch ausführliche Antworten auf unsere vielen Fragen zu den Exponaten. 

Anschließend fuhren wir nach Speyer, wo wir eine Mittagspause ein-
legten, bevor wir eine Führung im Technikmuseum Speyer erhielten. Den 
Schwerpunkt dieser Führung bildeten die Geschichte der Luft- und 
Raumfahrt sowie des Automobils. Auch das Thema Brandbekämpfung zu 
Wasser, zu Lande und aus der Luft war Teil des Rundganges. In weiteren 

Bereichen wurden Militärfahrzeuge und 
riesige Dampflokomotiven präsentiert. 

Beim Schwerpunktthema Raumfahrt 
konnten wir Modelle der amerikanischen 
und russischen Weltraumraketen bewun-
dern, aber auch originale Kapseln, mit 
denen Astronauten im All waren. Die 
dazugehörigen Raumanzüge durften 
natürlich ebenfalls nicht fehlen. Sie 
zeigten uns eindrücklich, unter welchen 
Umständen die Weltraumspaziergänge 
abliefen.  
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IMAX Unterwasserwelt, Foto© Absolventenverein 

 
IMAX Hubble-Teleskop, Foto©Internet 

Eine Vorstellung, wie es in einem U-Boot sein muss, erlaubte die Besichtigung des ausgemusterten 
 U-Bootes U9 aus dem Jahre 1966, das bis 1993 im Einsatz war. Davon war es fast zwei Jahre unter Wasser 
und hat dabei eine Strecke zurückgelegt, die acht Erdumrundungen entspricht. Außer diesem Stahlgiganten 
konnten im Freigelände noch weitere Giganten bewundert werden wie die im Inneren begehbare Boeing 
747-230 oder die russische Antonov AN-22. Eine Kulturgruppe besuchte parallel den Dom zu Speyer, das 
größte Denkmal der romanischen Epoche. 

 
Am nächsten Tag ging es weiter mit dem 

Besuch des Technikmuseums in Sinsheim, das 
sich wenige Schritte neben dem Hotel befindet. 
Neben den obligaten Autos, Motorrädern, 
Traktoren, Dragstern, Hot-Rods, Fluggeräten 
und anderen zivilen und militärischen Fahr-
zeugen konnten wir auch zwei Giganten der 
Luftfahrt von außen und innen bestaunen, 
nämlich die ersten Überschall-Passagierflug-
zeuge: die russische Tupolev TU-144 und die 
französische Concorde F-BVFB. Ein weiteres 
Highlight war der IMAX-Film in 3-D über das 
Weltraumteleskop Hubble und seine Repa-
ratur. Eine Reise durch das Universum gab uns 
eine Vorstellung von der unendlichen Weite 
des Kosmos, zeigte aber auch die Einzigartigkeit 
und Verletzlichkeit unserer Erde, der einzige 
Ort, der unser Leben ermöglicht. 
 
 

 
 
 
 

Ein anderer Film handelte von der 
Unterwasserwelt der Ozeane, eben-
falls in 3-D. 

Die Rückfahrt mit einem Halt in 
der Autobahnraststation Lonetal 
war der Abschluss der dreitägigen 
Bildungsreise. Die überwältigenden 
Eindrücke, die wir erhalten haben, 
werden uns noch lange in 
Erinnerung bleiben. 
 
 
 
 
 
 

Text Werner Bischof, Erich Troy  
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Ehrungen 2025 

 

Schul-Kolleginnen und -Kollegen 

mit 10-/25-/40-/50- oder 60-jährigem 
Fachschulabschluss- oder Maturajubiläum 

Mitglieder des Absolventenvereins 

50 Jahre Vereinszugehörigkeit 

 Ing. Bischof Werner Bregenz 
 Ing. Boch Bernhard Oberschleißheim 
 Ing. Burtscher Helmut Hohenems 
 Ing. Jakober Johannes Lustenau 
 Ing. Ströhle Werner Klaus 
 Ing. Willi Richard  Feldkirch 

 

60 Jahre Vereinszugehörigkeit 

 Böhler Ernst Gebhard BA Bregenz 
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Zukunft jetzt! ς Globale Bildungsagenda 2030 
Die UNESCO,  
Sonderorganisation 
der Vereinten Natio-
nen für Bildung, trägt 
eine zentrale Verant-
wortung bei der Um-
setzung der globalen 
Bildungsagenda 2030. 
Bildung gilt als Schlüs-
sel zur Erreichung der 
17 Ziele für nach-
haltige Entwicklung 
(SDGs). Mit dem eige-
nen Ziel SDG 4 ver-
pflichtet sich die Welt-
gemeinschaft, hoch-
wertige, inklusive und 
chancengerechte Bil-
dung sicherzustellen 
und lebenslanges Ler-
nen für alle zu fördern 
(Greening Curriculum 
Guidance, 2024, S. 2). 

 

 

 

Der !ƪǘƛƻƴǎǊŀƘƳŜƴ α.ƛƭŘǳƴƎ нлолά bietet hierfür Leitlinien und verbindet die Bereiche Umwelt, 
Klimawandel und Bildung mit klaren Verpflichtungen für Politik und Gesellschaft. Besonders im 
Zusammenspiel von SDG 4.7 ς Bildung für nachhaltige Entwicklung ς und SDG 13.3 ς Stärkung von Wissen 
und Kompetenzen zum Klimaschutz ς zeigt sich, wie eng Bildungsarbeit und globale Zukunftsfragen 
miteinander verflochten sind (Greening Curriculum Guidance, 2024, S. 154). 

Das Teilziel 4.7 betont, dass bis 2030 alle Lernenden jene Kenntnisse und Fähigkeiten erwerben sollen, die 
für nachhaltige Entwicklung erforderlich sind: von Menschenrechten über Gleichstellung der Geschlechter 
bis hin zu Global Citizenship Education und kultureller Vielfalt (UNESCO, 2017, S. 8). 

Damit wird Bildung nicht allein als individueller Entwicklungsfaktor verstanden, sondern als globaler Hebel 
für gesellschaftliche Transformation. Sie schafft die Voraussetzung, um die Herausforderungen unserer Zeit 
ς von sozialer Ungleichheit bis zum Klimawandel ς aktiv zu bewältigen und eine gerechte, nachhaltige 
Zukunft für kommende Generationen zu sichern. 
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Zum Nachdenken 

α.ƛƭŘŜǘ 9ǳŎƘΣ ŘŜƴƴ ǿƛǊ ōǊŀǳŎƘŜƴ ŀƭƭ 9ǳǊŜ YƭǳƎƘŜƛǘΦ .ŜǿŜƎǘ 9ǳŎƘΣ ŘŜƴƴ 
wir brauchen Eure ganze Begeisterung. Organisiert Euch, denn wir 

ōǊŀǳŎƘŜƴ 9ǳǊŜ ƎŀƴȊŜ YǊŀŦǘΦά 

Antonio Gramsci, italienischer Schriftsteller (1891-1937) 

α9ǊȊƛŜƘǳƴƎ ƪŀƴƴ ƴƛŜƳŀƭǎ ƴŜǳǘǊŀƭ ǎŜƛƴΦ 9ƴǘǿŜŘŜǊ ƛǎǘ ǎƛŜ Ŝƛƴ LƴǎǘǊǳƳŜƴǘ 
zur Befreiung des Menschen, oder sie ist ein Instrument seiner 

5ƻƳŜǎǘƛȊƛŜǊǳƴƎΦά 

Paulo Freire, brasilianischer Pädagoge (1921-1997) 

α²ƛƭƭǎǘ Řǳ ŦǸǊ Ŝƛƴ WŀƘǊ ǾƻǊŀǳǎǇƭŀƴŜƴΣ ǎƻ ōŀǳŜ wŜƛǎΦ ²ƛƭƭǎǘ Řǳ ŦǸǊ Ŝƛƴ 
Jahrzehnt vorausplanen, so pflanze Bäume. Willst du für ein 

WŀƘǊƘǳƴŘŜǊǘ ǇƭŀƴŜƴΣ ǎƻ ōƛƭŘŜ aŜƴǎŎƘŜƴΦά 

Tschuang-Tse, chinesischer Philosoph (365 v. Chr.-290 v. Chr.) 

α5ŜǊ ŜƛƴȊƛƎŜ aŜƴǎŎƘΣ ŘŜn man gebildet nennen kann, ist jener, der 
gelernt hat, wie man lernt; der gelernt hat, wie man sich anpasst und 

ändert; der erkannt hat, dass kein Wissen sicher ist, dass nur der 
tǊƻȊŜǎǎ ŘŜǊ {ǳŎƘŜ ƴŀŎƘ ŘŜƳ ²ƛǎǎŜƴ ŜƛƴŜ .ŀǎƛǎ ŦǸǊ {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘ ōƛŜǘŜǘΦά 

Carl Rogers, amerikanischer Psychologe (1902-1987) 

αBildung ist Macht, Bildung ist FreiheitΦά 

Bertha v. Suttner, österreichische Friedensnobelpreisträgerin (1843-1914) 

αBildung ist das, was übrig bleibt, wenn man alles vergessen hat, 
was man gelernt hat.ά 

Werner Heisenberg, Dt. Physiker (1901-1976) 
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